
BILD hetzt täglich gegen die „Luxus-Renten“ und gegen Streiks 
in Griechenland. Merkel fordert, die Griechen müssen ihre 
Hausaufgaben machen und meint damit Kürzungsprogramme auf  
Kosten der ArbeiterInnen und RentnerInnen. Selbst Lafontaine 
sprach in der Fernsehsendung „Hart, aber fair“ von Übertreibungen 
des griechischen Rentensystems, die abgebaut werden müssen und 
nannte die Lohnsteigerungen in Griechenland „zu hoch“.
Verschwiegen wird, dass der griechische Durchschnittslohn bei 800 
Euro und die Durchschnittsrente bei 500 Euro pro Monat liegt (bei 
Preisen wie in Deutschland). Die Arbeitslosigkeit steht bei offiziell 20 
Prozent. 
Jetzt sollen unter anderem zehn Prozent der Löhne im öffentliche  
Dienst gekürzt, die Renten eingefroren, die Massensteuern erhöht 
werden, letzteres bedeutet für eine Familie einen Verlust von 60 bis 
100 Euro im Monat. Gleichzeitig müssten die reichsten 8000 Griechen 
nach Angaben der Gewerkschaft der Staatsangestellten rund 20 
Milliarden Euro an Steuern nachzahlen.
Wir sagen: Schluss mit den Lügen über die Lage der griechischen 
Bevölkerung! Raus mit der Wahrheit über Verursacher und 
Profiteure der Krise!

Veranstaltung der SAV

Ist die griechische Mentalität für die Krise verantwortlich? 
Wer zahlt für und wer verdient an der Krise? Was tun 
gegen Krise und Sparprogramme?

Stoppt die Hetze gegen 
die griechischen Arbeiter!
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Xekinima ist die Schwes-
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Griechenland und aktiv in 
der Bewegung gegen die 
Kürzungen.


